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BIB/THE 6033 Genesis: Schöpfungstheologie im Kontext von Natur- und Religionswissenschaft 

Dozent/in Lydia Jaeger, Dr.  Universität Paris, Sorbonne 

Studiensemester Fortgeschritten Dauer: Siehe Einführung Mo-

dulhandbuch 

2023-24 

Häufigkeit des  

Angebots/Turnus 

Alle 2-3 Jahre 

Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte 

(3 US-Credits) 

Studentische Arbeitsbelas-

tung: 

135 Std. 

Modulformat Siehe Einführung Modulhandbuch 2023-24 

Lehrveranstaltun-

gen/Lehr- und 

Lernformen  

Kurs mit einwöchiger Präsenzphase auf dem Campus (Siehe Einführung Modulhand-

buch 2023-24) 

Kontaktzeit ca 32 Std. Selbststudium: 103 Std. 

Gruppengröße Unbegrenzt 

Teilnahmevoraus-

setzungen 

 

Unterrichtsspra-

che 

Deutsch, schriftliche Arbeiten können auf Deutsch, Englisch oder Französisch einge-

reicht werden  

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von Leistungs-

punkten / Leis-

tungsnachweise 

Teilnahme an Online-Komponenten (via Moodle) und Präsenzphasen. 

Studienbegleitende Aufgaben sind im Moodle-Raum detailliert beschrieben: zwei Re-

ferate, ein Lektürenachweis und eine Dokumentensynthese mit kritischer Reflektion. 

Kursbeschreibung Die Schöpfung ist die grundlegende Kategorie, in der die Bibel die Welt und mensch-

liche Existenz versteht. Ausgehend von den ersten Kapiteln der Genesis entfaltet 

dieser Kurs verschiedene Themenbereiche, in denen die Auswirkungen dieses bibli-

schen Grundbegriffs zum Tragen kommen. Der Ansatz ist sowohl praktisch (auf die 

verschiedenen Aspekte menschlichen Lebens bezogen), als auch dogmatisch 

(Schöpfung als Definition der Beziehung zwischen Gott und der Welt) und wissen-

schaftstheoretisch (Grundlagen der Natur- und Geisteswissenschaften). Die Einord-

nung dieser verschiedenen Bereiche in die geschöpfliche Bestimmung des Menschen 

ermöglicht das angemessene Verstehen der eigenen Existenz und schafft in der in-

terkulturellen Verkündigung zugleich die Voraussetzungen, den Hörern zu helfen, ein 

der Schrift angemessenes Weltbild zu entwickeln. Insbesondere gilt es, die Beson-

derheit des biblischen Schöpfungsbegriffes im interkulturellen Dialog und in der Aus-

einandersetzung mit naturwissenschaftlichen Erkenntnissen zu erfassen. 

Angestrebte Lern-

ergebnisse 

Kompetenzen und 

Schlüsselkompe-

tenzen 

Folgende Ziele soll der Studierende mit Hilfe des Kurses erreichen: 

−Die biblische Lehre von der Schöpfung mit ihren praktischen, dogmatischen und 

wissenschaftstheoretischen Auswirkungen gut erfassen 

−Das biblische Weltbild aufbauend auf dem Schöpfungsbegriff verstehen, erklären 

und auf konkrete Fragen anwenden können 

−Die Besonderheit des biblischen Schöpfungsbegriffes im Vergleich zu anderen Welt-

bildern verstehen und zur Kulturkritik verwenden können 
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−Eine persönliche Überzeugung zur Auslegung des Genesisbeginns entwickeln, ins-

besondere in Bezug auf die naturwissenschaftlich gängigen Theorien zur Weltentste-

hung 

Inhalte I. Schöpfung als Grundbestimmung der menschlichen Situation 

Biblisch-theologische Standortbestimmung ausgehend von Genesis 1-2 

Begegnung mit anderen weltanschaulichen Ansätzen 

II. Schöpfung als Definition der Beziehung zwischen Gott und der Welt 

Göttliche Providenz und geschöpfliche Kausalität 

Der Schöpfungsbegriff : Ausgangspunkt des biblischen Weltverständnisses 

Begegnung mit anderen weltanschaulichen Ansätzen 

III. Schöpfung als Ermöglichung der Naturwissenschaft 

Naturordnung als Konsequenz der Schöpfung 

Naturerkenntnis als Schöpfungsauftrag des Menschen 

Die Freiheit des Schöpfers und die experimentelle Methode 

Die Vielfalt der Schöpfung und die Ablehnung des Reduktionnismus 

Begegnung mit anderen weltanschaulichen Ansätzen 

IV. Schöpfung als Geschichte 

Die historische Wende in den Naturwissenschaften im 19. und 20. Jhdt. 

Schöpfung und/oder Evolution? 

Die Schöpfung als Beginn der Geschichte 

Vorhersehung Gottes und Zufall 

Begegnung mit anderen weltanschaulichen Ansätzen 

Gewichtung, 

Prüfungsform(en) 

Phase 1: 

2 Stunden Videounterricht (Definition des Schöpfungsbegriffs und Methodologie der 

Referate) 

Vorbereitung des Kurzreferats (ca. 8 St.) 

Vorbereitung des Schwerpunktreferats (ca. 20 St.) 

 

Phase 2: 

10 %, 30 Std. Präsenzunterricht inkl. 

• 20%, Kurzreferat 

• 30 % Schwerpunktreferat (Vorbereitung ca. 20 St.)  

 

Phase 3: 

10 %, Lektüre (1000 Seiten; ca. 55 Stunden) 

30 %, Dokumentensynthese mit kritischer Reflektion (3000 bis 4000 Wörter, auf-

bauend auf einer Auswahl von Dokumenten, die mindestens die Hälfte der gelesenen 

Seiten umfasst (Vorbereitung ca. 20 Stunden). Die Dokumentensynthese zeigt die 

Verarbeitung der Literatur mit Blick auf mindestens zwei der drei Kernlernziele dar: 

• Welche praktischen, dogmatischen und wissenschaftstheoretischen Auswir-

kungen hat die biblische Lehre von der Schöpfung?  

• Was zeichnet den biblischen Schöpfungsbegriffes im Vergleich zu anderen 

Weltbildern aus und inwiefern steht er in Kritik zur zeitgenössischen Kultur? 

• Was ist Ihre persönliche Überzeugung zur Auslegung des Genesisbeginns, 

insbesondere in Bezug auf die naturwissenschaftlich gängigen Theorien zur 

Weltentstehung? 

Prüfungsdauer/ 

Prüfung be-

notet/unben. 
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Dabei sollen die gelesenen Texte auch in Beziehung gesetzt werden zu dem im Un-

terricht Gelernten. 

Verwendung des 

Moduls  

Fachstudium;  Schwerpunktkurs CTH, Wahlkurs für ICS, ICL 

Literatur  
Pflichtliteratur: 

CALVIN Johannes (1988). Institutio: Unterricht in der christlichen Religion, nach d. 

letzten Ausg. übers. u. bearb. von Otto Weber, 5. Aufl. d. einbändigen Ausg., 

Neukirchen-Vluyn: Neukirchener Verlag, Buch 1, Kapitel XIV bis XVIII. 

Kernliteratur: 

BLOCHER Henri (1984). In the Beginning : the opening chapters of the Genesis, Leices-

ter, InterVarsity Press, , 240 p. 

ELIADE Mircea (1964). Die Schöpfungsmythen, Zürich, Benziger Verlag, Neuauflage Al-

batros, 2002. 

GUTSCHE Edith, HÄGELE Peter C., HAFNER Hermann (Hrsg.) (1998).  Zur Diskussion um 

Schöpfung und Evolution: Gesichtspunkte u. Materialien zum Gespräch, Porta-

Studien 6, Studentenmission in Deutschland, Marburg/Lahn, 4. Auflage. 

(https://www.smd.org/fileadmin/5_AKADEMIKER/Fachgruppe/Naturwissen-

schaften/Download-Dateien/Porta_6_-_Schoepfung_und_Evolution.pdf) 

JAEGER Lydia (2007). Wissenschaft ohne Gott?: Zum Verhältnis zwischen christlichem 

Glauben und Wissenschaft , Verlag für Kultur und Wissenschaft. 

JAEGER Lydia (2012), Als Mensch in Gottes Welt: Im Licht der Schöpfung leben, transl. 

Silke Denker, Bonn, Verlag für Kultur und Wissenschaft, 119 p. 

JUNKER Reinhard, SCHERER Siegfried (1998). Evolution: ein kritisches Lehrbuch, Gie-

ßen: Weigel, , Kap. 1 – 2, 14 – 17. 

NEWBIGIN Lesslie (1989). "Den Griechen eine Torheit": Das Evangelium und unsere 

westliche Kultur, Neukirchen-Vluyn, Ausssaat-Verlag,  133 S. 

PANNENBERG Wolfhart (1993). Toward a theology of nature: essays on science and 

faith, Westminster/John Knox Press, 166 S. 

RATZSCH Del (1986). Philosophy of science: the natural sciences in Christian perspec-

tive, Downers Grove (Ill.) : IVP, 165 S. 

(Sonst. Informatio-

nen 

Bzgl der Lektüre: Calvin ist verpflichtend für alle. Bis zu max. 400 Seiten können 

auch aus Büchern ausgewählt werden, die auf Moodle unter „Weiterführende Li-

teratur in Auswahl“ angegeben sein werden. Der Leistungsnachweis für die Lek-

türe erfolgt aufgrund einer kurzen schriftlichen Arbeit, in der der Student tabella-

risch die gelesenen Werke angibt (breite Themenstreuung und Schwierigkeits-

grad der ausgewählten Texte werden positiv bewertet) und in ca. 500 Wörter er-

klärt, wie die Auswahl erfolgt ist und was die Lektüre erbracht hat. 

 

https://www.smd.org/fileadmin/5_AKADEMIKER/Fachgruppe/Naturwissenschaften/Download-Dateien/Porta_6_-_Schoepfung_und_Evolution.pdf
https://www.smd.org/fileadmin/5_AKADEMIKER/Fachgruppe/Naturwissenschaften/Download-Dateien/Porta_6_-_Schoepfung_und_Evolution.pdf

